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ANGEDACHT

Liebe Gemeinde,

in dieser schwierigen Zeit freut es mich umso mehr Ihnen mitzuteilen, 
dass wir ab dem 01. Februar 2023 Pfarrer Joachim Wörner in
unserer Mitte begrüßen dürfen. Bis zu seiner Versetzung ist er in der 
Kirchengemeinde St. Johann tätig,

Zusammen mit der Kirchengemeinde Schafbrücke umfasst die 
Pfarrstelle 100 Prozent. In einer von der Landeskirche genehmigten 
Regelung beträgt die Aufteilung 2/3 Brebach-Fechingen und 1/3 
Schafbrücke. Diese hat Bestand bis zu einem endgültigen 
Zusammenschluss der beiden Kirchengemeinden.

Ich bitte Sie dem von Ihnen gewählten Presbyterium zu vertrauen, 
dass die Verhandlungen nach bestem Wissen und Gewissen geführt 
werden. Dass ich diese Bitte an Sie stelle, rührt aus meinen 
Erfahrungen während der Vakanz, die mir persönlich oft zugesetzt 
haben. Unser Presbyterium ist in der langen Zeit 
zusammengewachsen, und das hätte ich mir, gerade im Hinblick auf 
die neue Pfarrperson und den Zusammenschluss mit Schafbrücke, 
auch für unsere drei Orte gewünscht!

Franz Kafka schreibt: „Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.“ 
Gemeinsam können wir neue Wege entstehen lassen!

Wenn einer dem anderen Liebe schenkt,
wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird,

wenn Herzen zufrieden und glücklich sind,
steigt Gott herab vom Himmel und bringt das Licht:

Dann ist Weihnachten.

Möge uns das Licht durch die Advents- und Weihnachtszeit

führen und uns mit Hoffnung und Zuversicht stärken.

Ich wünsche Ihnen ein friedvolles und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches neues Jahr!
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Vorstellung Pfarrer Joachim Wörner 

1. Bitte stellen Sie sich kurz vor: 
Ich wurde am 7. 
Dezember 1968 in 
Holzminden an der Weser 
geboren. Dort habe ich 
eine schöne Kindheit und 
Jugend verlebt, habe mich 
viele Jahre für Fußball 
begeistert, später für 
Kampfsport und Karate. 
Auch Glaube und Kirche 
waren von klein auf ein 
wichtiges Thema in 
unserer Familie. Dazu 
gehörten regelmäßiger 

Gottesdienstbesuch, Kinder- und Jugendarbeit sowie christliche 
Familienfreizeiten. Bedingt durch den Beruf meines Vaters haben wir 
drei Jahre lang in den USA und Japan gelebt. Das hat früh mein 
Interesse an fremden Ländern und Kulturen geweckt.  
Nach Abitur und Wehrpflichtdienst machte ich eine Berufsausbildung 
zum Industriekaufmann sowie ein berufsbegleitendes BWL Studium. 
Dort lernte ich meine Frau kennen. 
Da ich schnell merkte, dass dieser Beruf nicht zu mir passte, entschied 
ich mich 1993 für ein Theologiestudium am Missionsseminar in 
Hermannsburg. Mich sprach dieser Weg an, weil das Studium nicht 
nur ein Auslandssemester in einem Land einer der Partnerkirchen der 
Hann. Landeskirche beinhaltete – 1997 ging ich für neun Monate nach 
Indien – sondern allen Absolvent*innen einen mehrjährigen 
Auslandsaufenthalt in Aussicht stellte. Das Vikariat umfasste neben 
einem Teil in Deutschland eine Zeit von neun Monaten in den USA. 
Nach dem zweiten theologischen Examen begannen 2002 die 
Planungen für den Auslandsdienst.  
Da sich die Ausreise aus diversen Gründen verzögerte, zog ich zu 
meiner Frau nach Saarbrücken und arbeitete knapp zwei Jahre lang 
als Sozialarbeiter in der Wärmestube mit obdachlosen und 
suchtkranken Menschen.  
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Ende 2003 wurde ich in Holzminden zum Pfarrer der Ev-luth. 
Landeskirche Hannover ordiniert und trat im März 2004 mit meiner 
Frau und unserem Sohn Marius die Ausreise nach Brasilien an. Dort 
habe ich sechs Jahre lang als Pfarrer in Brasilia gearbeitet. 2008 kam 
unsere Tochter Antonia zur Welt. 
Nach der Rückkehr wollte meine Frau ihre Stelle an der Uni 
Saarbrücken wieder antreten. Deshalb kam eine Rückkehr in die 
Hannoversche Landeskirche nicht in Frage. So bewarb ich mich 2009 
beim Landeskirchenamt in Düsseldorf und in Straßburg bei der 
UEPAL. In Frankreich wurde meine Bewerbung angenommen. 
Nach Sprachlernphase und Probedienst wurde ich 2011 Pfarrer der 
evangelischen Kirchengemeinde von Creutzwald in Lothringen. 
Verschiedene Gründe führten dazu, dass wir uns als Familie nicht gut 
in Frankreich eingelebt haben. Folglich habe ich 2013 noch einmal die 
EKiR kontaktiert und erfolgreich am Kolloquium teilgenommen. Im Juli 
2014 trat ich die 4. Pfarrstelle der Evang. Kirchengemeinde St. Johann 
in Saarbrücken an.  
 
2. Was waren Ihre 3 schönsten Momente in Ihrer bisherigen 
Tätigkeit als Pfarrer? 
Spontan fallen mir dazu besondere Events ein, wie Kirchentage, 
unsere Sommerfeste oder Gottesdienste mit besonderem Thema. 
Schöne Momente sind für mich immer da, wo Kommunikation gelingt. 
Ebenso schätze ich grenzüberschreitende Begegnungen im Kontext 
der Ökumene, des interreligiösen Gesprächs oder mit 
Partnergemeinden im Ausland. 
3. Was für ein "Typ" Pfarrer sind Sie? Was liegt Ihnen besonders 
am Herzen? 
Ich bin ein klassischer Gemeindepfarrer, der gern Gottesdienste feiert, 
seelsorgerliche Gespräche führt und mit Menschen nach Gottes 
Spuren im eigenen Leben sucht.  
Besonders am Herzen liegen mir Ökumene und Diakonie.  
4. Wenn Sie nach Brebach, Fechingen, Bliesransbach und 
Schafbrücke blicken: Was macht Sie neugierig 
auf diese Stadtteile?  
Jeder Stadtteil hat ein ganz eigenes Profil. Das zeugt von einem 
großen Reichtum, den es zu erhalten und weiterzuentwickeln gilt. Die 
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Herausforderung liegt darin, eine Einheit in der Vielfalt zu gewinnen. 
Ich bin gespannt, ob uns das gelingt. 
5. Worauf dürfen sich die Gemeinden in der Zusammenarbeit mit 
Ihnen freuen? Und was wünschen Sie sich umgekehrt von den 
Menschen in den Gemeinden? 
Sie bekommen in mir einen Pfarrer, der Freude an seinem Auftrag hat, 
der auf Menschen zugeht, der Gespräche auf Augenhöhe führt, der 
Erfahrung und Tiefgang mitbringt. 
Ich wünsche mir konstruktive Arbeit im Team sowie Offenheit für die 
notwendigen Veränderungen. 
6. Wenn Sie die Uhr nach vorne drehen dürften: Was möchten Sie 
im Februar 2024 sagen können, im Rückblick auf das erste Jahr? 
Nach einem Jahr möchte ich eine lebendige Gemeinde erleben, in der 
sich viele Menschen mit Freude engagieren. Es wäre schön, wenn 
sich in den verschiedenen Stadtteilen ein Wir-Gefühl entwickelt hat.  
 
Ihre Lieblingsmusik: 
Meine Pop- und Classic-Playlists auf Spotify 
Ihr Lieblingsreiseziel: die Welt! Es gibt so viele tolle Länder und Orte 
zu entdecken… 
Ihre Vorbilder: 
Theologisch: Gerhard Ebeling, Martin Buber 
Menschlich: meine theologischen Lehrer Martin Tamcke und 
Reinhard Deichgräber 
Politisch: Nelson Mandela 
Lieblingsorte in SB: das Restaurant Hokkaido, die Kinos, die 
Wanderwege rund um den Schwarzenbergturm. 

                   
RÜCKBLICK  

Der Rabe Jakob lernt die Pflanzen kennen 

Eine ganze Menge Kinder und Erwachsener waren der Einladung 
des Raben Jakob zur Ökumenischen Kinderkirche am 24. 
September 2022 gefolgt. 18 Kinder, 7 Erwachsene und das Team 
der Kinderkirche hatten sich im katholischen Pfarrheim Brebach 
versammelt. Der Stuhlkreis reichte nicht aus und so wurden noch 
weitere Stühle dazu gestellt. 
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Mit dem Lied „Gottes Liebe ist so wunderbar“ ging es los. Danach 
wurde die Kinderkirchenkerze entzündet und gebetet. Dann zogen 
alle zu dem Lied „Hewenu Shalom“ in einer Liedprozession durch 
den Saal. Auf diese Art und Weise beginnt jede Kinderkirche. 
Danach geht es dann an das Thema des Tages. 

Dieses Mal konnte der freche Rabe Jakob sich nicht vorstellen, 
dass es außer seinen geliebten Walnussbäumen auch noch 

andere Pflanzen gibt. Und erst 
recht konnte er sich nicht 
vorstellen, wo die Pflanzen alle 
herkommen, da konnte die kluge 
Eule Bibi sich noch so viel Mühe 
geben, es ihm zu erklären. Aber 
zum Glück gibt es in der Bibel 
die alte Geschichte von der 
Erschaffung der Welt. Die 
hörten alle und erfuhren so, dass 
alles Leben seinen Ursprung in 
Gottes Wort hat. 

In der Kinderkirche wird nicht nur 
zugehört, sondern es gibt immer 
etwas zu tun. Dieses Mal gingen 

alle nach draußen und suchten nach 
allen möglichen Pflanzen. 
Gemeinsam klärten Erwachsene 
und Kinder anschließend, welche 
Pflanzen sie da gefunden hatten, 
und notierten die Ergebnisse auf 
einer runden Tafel. Mit den 
gefundenen Pflanzen legten sie ein 
Natur-Mandala in der Kreismitte.  

Es gab wie immer einen Imbiss mit 
Brot, Äpfeln, Sprudel und Saft - und 
natürlich wurde auch noch gespielt. 
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Dann durften alle mit einem Blatt als Stempel die Kinderkirchen-
Altardecke bunt verzieren. 

Zum Abschluss versammelten sich alle um die Mitte und sangen das 
Lied „Er hält die ganze Welt in seiner Hand“. Dann beteten sie 
gemeinsam das Vaterunser. Mit dem Segen und dem Segenslied 
„Möge der Segen Gottes mit dir sein“ endete die Kinderkirche. 

Helmut WILLEMS 

Der Rabe Jakob und die Eule Bibi lernen die Tiere kennen 

Viele Kinder sind 
gekommen und haben 
ihre Kuscheltiere 
mitgebracht. Denn der 
Rabe Jakob hat sie zur 

Ökumenischen 
Kinderkirche in die 
Evangelische KiTa 
Sonnenblume in 
Fechingen eingeladen. 
Da geb es für den Raben 
Jakob und die Eule Bibi 
viel zu entdecken. Alle 
Kuscheltiere wollten sie 
kennen lernen.  

Aus der Bibel haben Sie die Geschichte von der Erschaffung der Welt 
und wie Gott all die Tiere erschaffen hat gehört. 

Natürlich mussten danach alle mit den Kuscheltieren spielen! Das war 
ein großer Spaß! 
 
Zum Abschluss trafen sich dann alle wieder im Kreis und beteten 
zusammen das Vaterunser und sangen das Segenslied „Möge der 
Segen Gottes mit Dir sein“. 

Helmut Willems 
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Psalm 23 Kreuzworträtsel 

Im Katechumenen - Unterricht haben wir uns am Donnerstag nach 
dem Katchumi-Samstag mit dem Psalm 23 beschäftigt. Er wurde 
gelesen, darüber haben wir uns einen Dialog angehört und die 
Katchumis haben ein Kreuzworträtsel ausgefüllt. Versuchen Sie es 
mal es selbst das Kreuzworträtsel zu lösen: 

Es sind 10 Wörter gesucht, die im Psalm 23 vorkommen, die 
entweder vertikal, horizontal oder rückwärts zu finden sind. 

N E T E B A S E 

T X W A S S E R 

G O T T Ö X V B 

J S C H A F I T 

D E G P Q F N R 

C E M L A S P Ö 

H L R R E H K S 

F E S S B L A T 

W R X V A O B E 

H I R T E H K N 

 
1. __________ 2. __________ 3.___________ 4.__________ 
5. __________ 6.___________ 7.__________ 8.___________ 
9.__________ 10.___________ 
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Auflösung und Gewinner des letzten Bibel-Rätsels
Das Bild des Bibel-Rätsels im letzten Gemeindeforum IV/22 zeigte den 
Auszug aus der Arche.

Die Gewinnerinnen wurden im Gottesdienst am 31.10.2022 bekannt 
gegeben.
Gewonnen haben:
o

(Gutschein „TaEmLa“ Fechingen)
o

(„Max und Moritz auf saarländisch“ von Walther Henßen)
Allen Gewinnerinnen und Gewinnern herzlichen Glückwunsch!

Das Bibel-Rätsel in Bildern
Auch für das letzte Gemeindeforum des Kalenderjahres bzw. das 
erste Gemeindeforum des neuen Kirchenjahres 22/23 hat Günter 
Nieser eine biblische Szene rausgesucht.
Die Lösung kann auf dem u.a. Abschnitt eingetragen werden. Der 
ausgeschnittene Abschnitt kann entweder im Gemeindeamt in 
Brebach abgegeben oder per Post geschickt oder in den Briefkasten 
geworfen oder auch per E-Mail an ge-
schickt werden.
Spätester Abgabeschluss ist der 26. Dezember 2022.

Die Gewinner werden im Gottesdienst am 31. Dezember 2022 in 
Fechingen bekannt gegeben. Am Jahresende gibt es 3 Einkaufs-
Gutscheine von EDEKA May zu gewinnen.
Die Gutscheine wurden von EDEKA May und von der Firma 

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)

(Das Foto wurde aus Daten-

schutzgründen anonymisiert.)

jens.ammer <at> ekir.de
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W. NIESER & Sohn gespendet. Den Spendern danken wir herzlich 
und wünschen ihnen Gottes Segen! 

Welche biblische Szene ist hier dargestellt? 

Das Bild wurde entnommen aus: „Die Bibel in Bildern“ von Julius Schnorr von Carolsfeld, Hänssler-Verlag 1990 
 

 

"""""""""""""""""""""""""" 
Lösung des Bibel-Rätsels im Gemeindeforum I/23 

 
Dargestellte Szene: 
_______________________________________________________ 
 

Name: ……………………………………………………………………… 
 

Adresse: 
 ……………………………………………………………………… 
Telefon-Nummer:
 ……………………………………………………………………… 
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Gemeindebriefausträger gesucht

DU WOLLTEST SCHON IMMER ALS EINER DER ERSTEN
UNSER GEMEINDEFORUM IN DEN HÄNDEN HALTEN?
SOWIE DICH EHRENAMTLICH ENGAGIEREN?

DANN MELDE DICH BEIM GEMEINDEAMT Tel.: 
0681-872596 ALS AUSTRÄGER

WIR SUCHEN AUSTRÄGER IN FECHINGEN IM 
"OBERDORF“: NACHTWEIDE, RINGSTRAßE, usw. 
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AUSBLICK

Ökumenische Kinderkirche

Wir laden zur nächsten Ökumenischen 
Kinderkirche ins kath. Pfarrheim nach 
Brebach ein, am 26.11.2022, von 10-12 
Uhr. Wir werden wieder singen, 
basteln/malen und eine Geschichte 
hören. Natürlich sind wir 
selbstverständlich wieder dabei und die 
großen auch. 

Euer Rabe Jakob und eure Eule Bibi

Ökumenischer Kinderkirchengottesdienst

Herzliche Einladung zum Kinderkirchengottesdienst am 18.12.2022, 
von 10-11 Uhr in die ev. Kirche Fechingen. Da sind natürlich ihr liebe 
Kinder eingeladen und eure Eltern, Großeltern und alle 
Gemeindeglieder. Wir werden wieder singen, eine Geschichte hören 
und rabenstarken und euligen Spaß haben. Wir freuen uns auf Euch 
und die Alten, krähhh die Großen, natürlich auch.

Euer Rabe Jakob und eure Eule Bibi

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang 2023

Sonntag, 8. Januar, 10:00 Uhr im Gemeindezentrum 
Brebach

Der Neujahrsempfang beginnt mit einem Festgottesdienst um 10:00 
Uhr. Anschließend lädt das Presbyterium die Gemeinde zu einem 
Sektempfang im Foyer ein.

ein. Wie in jedem Jahr wird das gemeinsame Mittagessen im 
Gemeindesaal
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zu moderatem Preis angeboten. Musikalisch wird uns der Musikverein 
Brebach unterhalten.

Konfirmationsjubiläum

Im Gemeindezentrum Brebach findet am Palmsonntag, 2. April 
2023, das diesjährige Konfirmationsjubiläum statt. In einem festlichen 
Gottesdienst, Beginn 10 Uhr, werden die Gemeindemitglieder, die ihr 
50./60./70. oder sogar 75. Konfirmationsjubiläum feiern, mit ihrem 
Konfirmationsspruch eingesegnet und empfangen das Abendmahl.

Das Gemeindebüro wird sich sehr bemühen, möglichst viele Jubilare 
zum Mitfeiern einzuladen. Wenn wir Sie aber nicht in unseren 
Kirchenbüchern ausfindig machen können oder wenn Sie in einer 
anderen Gemeinde (als Brebach-Fechingen-Bliesransbach) 
konfirmiert wurden, dann wenden Sie sich bitte an unser 
Gemeindebüro (Tel.: 0681-872596).

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie zu einem Sektempfang 
eingeladen. Im Gemeindesaal bieten wir Ihnen die Gelegenheit zu 
einem Mittagessen. Zum Kaffee wird es ein reichhaltiges Kuchenbuffet 
geben. Alles zu den von Ihnen gewohnten, moderaten Preisen.
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Wichtige Adressen 

IMPRESSUM 

Herausgeber Gemeindeforum: Ev. Kirchengemeinde Brebach-
Fechingen 

Redaktion und Gestaltung: 

Redaktionelle An-bzw. 
Rückfragen: Gemeindebüro Petra Staß-Fürsattel, Tel. 0681 872596 

Produktion: COD  V.i.S.d.P. : Heike Schmeer-Theobald 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 20.01.2023

Vorsitzende des Presbyteriums 
Heike Schmeer-Theobald 
E-Mail:

Gemeindeamt
Petra STAß-FÜRSATTEL
Jakobstraße 16
Tel. 0681 872596
Fax. 0681 873968 
E-Mail: brebach-
fechingen@ekir.de

Küster Brebach
Waldemar POGODSKI
Jakobstraße 12
Tel. 0681 8739425
Küsterin Fechingen
Elfriede KREUTZ
Schulstraße 28
Tel. 06893 3127

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Do von 9.00 bis 
11.00 Uhr
Internetseite
www.ev-brebach-fechingen.de

Kindergartenleitung
Am Kirchberg 12
Tel. 06893 3933

Sozialstation
Zentrale Kleinblittersdorf 
66130 Güdingen
Saargemünder Straße 159a
Tel. 0681 87610755

Bankverbindung
Vereinigte Volksbank eG
IBAN: DE92 5909 2000 3666 0200 05
BIC: GENODE51SB2

BürgerInnenzentrum
Gemeinwesenarbeit
Saarbrücker Straße 62
Tel. 0681 87764
       0681 9508329
E-Mail: bzb@dwsaar.de

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)
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Termine Advent/ Weihnachten/ Jahreswechsel 

1. Advent 27.11.2022, Fechingen um 14.30 Uhr Gottesdienst der 
Frauenhilfe, anschließend gemütliches Beisammensein im 
Mehrzweckraum unter dem Kindergarten. 

Mittwoch, 30.11.2022, 18.00 Uhr Adventsandacht in Bliesransbach 

Samstag, 3.12.2022, in Fechingen um 18.00 Uhr auf dem 
Feuerwehrplatz Adventsmarkt der ARGE 

Mittwoch, 7.12.2022, 18.00 Uhr Adventsandacht in Fechingen 

3. Advent 11.12.2022 16.00 Uhr Klavier- und Querflötenmusik zum 
Advent in Brebach mit der Musiketage Janto. Der Eintritt ist frei. 

Mittwoch, 14.12.2022, 18.00 Uhr Adventsandacht in Brebach – Wir 
nehmen das Friedenslicht aus Bethlehem in Empfang. 

Samstag, 17.12.2022, in Brebach um 18.00 Uhr Advents- und 
Weihnachtlieder mit ihren Geschichten. Anschließend gemütliches 
Beisammensein. 

4. Advent, 18.12.2022, in Fechingen um 10.00 Uhr 
Kinderkirchengottesdienst  

Mittwoch, 21.12.2022, 18.00 Uhr Adventsandacht in Fechingen 

Weihnachten und Silvester: 

Heiligabend,24.12.2022,16.00 Uhr Gottesdienst jeweils in Fechingen 

                                                         und Brebach 

                                          17.00 Uhr Gottesdienst in Bliesransbach 

                                          22.00 Uhr Gottesdienst in Fechingen 

Silvester, 31.12.2022, 18.00 Uhr Gottesdienst in Fechingen 

Neujahrsempfang am Sonntag, 8. Januar 2023, 10.00 Uhr 
Gottesdienst in Brebach, anschließend Sektempfang und 
Mittagessen. 
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Neues aus dem KonfirmandInnen-Unterricht

Am Samstag den, 08.10.22, 
trafen sich die Katchumis von 
10 Uhr bis 17 Uhr im Gelben 
Salon und verbrachten den Tag 
gemeinsam.

Es wurde gespielt, gelacht, 

gegessen, gelernt, 
diskutiert, es wurden
Inhalte besprochen und 
vieles mehr. Wir haben 
einige biblische 
Geschichten auf 
Bildern herausgesucht 
und haben den 

Animationsfilm „Der 
Prinz von Ägypten“ 
geschaut und so 

die
Lebensgeschichte 

von Moses 
kennengelernt.

Aber der Spaß kam 
nicht zu kurz. Es wurde viel gespielt 
sowohl einige lustige Gruppenspiele (wie 
z.B. Kissen rennen, Gruppe schätzen, 
Zipp-Zapp…) als auch Billard, Kicker, 
Tischtennis und Darts. (Danke an den 
Jugendclub für die Bereitstellung der 
Räume)
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Am Ende unseres Tages feierten wir mit 
Daniel Schöneweiß eine kleine Andacht.

Ein großes Dankeschön geht an Nicole 
Glücklich-Weyrich, die uns als Köchin 
hervorragend versorgt hat.�

(Einzelne Fotos wurden aus Datenschutzgründen 

anonymisiert.)
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Der neue Mitarbeiter der evangelischen KiTa 
Sonnenblume stellt sich vor

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet. 

Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe des Gemeindeforums.)



22

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet. 

Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe des Gemeindeforums.)
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Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer 
Geburtstagsdaten nicht einverstanden sind.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag den 

Dezember-Geburtstagkindern

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag den 

Januar-Geburtstagskindern

Herzliche Einladung an alle Geburtstagskinder zu
unserer gemeinsamen Geburtstagsfeier am 6. 
März 2023 um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Brebach. Es erwartet Sie ein kleines, 
unterhaltsames Programm und ein gemütliches 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. Wen Sie 
weitere Informationen möchten, wenden Sie sich 
bitte an unser Gemeindebüro, Tel.: 0681-872596.

Wir freuen uns auf Sie!

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag den

Februar-Geburtstagskindern

Grafik:Pfeffer

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)



27

FREUD UND LEID
TAUFE

Trauungen

Grafik: Pfeffer

Verstorben aus unserer Gemeinde

 

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)
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Ein ganz herzliches Danke-

schön an alle, die in der  

Kirchengemeinde ehren-

amtlich aktiv sind, und an an 

diejenigen, die mit Spenden

unterschiedlichster Art zum

Gelingen beitragen.

Gemeinsam leisten wir ei-

nen Beitrag  zur  lebendigen

Kirchengemeinde Brebach-

Fechingen-Bliesransbach.

    Grafik: Layer-Stahl   
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Das Presbyterium

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

der Kontaktpersonen über das Internet.

 Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)
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Gemeindeleben 
Frauen 
- Frauenhilfe Fechingen 
Mittwochs, 14-tägig, 15.00 Uhr   
Mehrzweckraum (MZR) unter   
dem Kindergarten

- Frauenkreis Fechingen  
Montags, 14-tägig, 15.00 Uhr 
MZR 

-Frauentreff Brebach 
I.d.R. am 3. Montag im Monat 

Frauen und Männer   
-Club für ältere Mitbürger 
Dienstags, 15.00 Uhr
Gemeindezentrum Brebach 

-Gemeindecafé
Jeden Dienstag ab 10.00 Uhr
Gelben Salon, Brebach
Waldemar POGODSKI

Kirchbauverein 
-Kirchbautreff  
Mittwochs, 10 Uhr, Gelber Salon 
Gemeindezentrum Brebach an 
jedem 2. Mittwoch im Monat 
externes Stammessen  
Service Team Kirchbau Verein 
Tel. 0681 871791

Konfirmandenunterricht
Jeden Dienstag, 16.30-18.00 Uhr
Gelber Salon Brebach
(außer in den Ferien)
Katechumenenunterricht
Jeden Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr
Gelber Salon Brebach 
(außer in den Ferien)

Kinder
-Ökumenische Kinderkirche   
samstags, in der Regel in  
Fechingen, vorerst im kath. 
Pfarrheim Brebach  
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